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Schule: 

Reiß: Neuer Schub für mehr Medienkompetenz in Schulen 

Der Startschuss für einen neuen Modellversuch für computergestütztes Lernen in der 

Grundschule, die Bekanntgabe der vierten Staffel von weiterführenden Schulen, die in 

das Landesprogramm „Medienkompetenz macht Schule“ aufgenommen werden, über 

150 Workshops und Foren für mehr als 800 Lehrkräfte zu verschiedensten Bereichen 

des Lernens mit modernen Medien und der Beginn einer neuen Kooperation der Lan-

desregierung mit dem Softwareunternehmen SAP – dies alles prägte das 6. Medien-

bildungsforum iMedia, das heute im Mainzer Gymnasium Theresianum stattfand. 

Bildungsstaatssekretärin Vera Reiß unterstrich anlässlich des Forums: „Eine ausge-

prägte Medienkompetenz ist mittlerweile nahezu unverzichtbar. Das gilt im privaten 

und beruflichen Bereich, vor allem aber dann, wenn es darum geht, jungen Menschen 

gute Chancen und Lebensperspektiven in der Informations- und Wissensgesellschaft 

zu eröffnen. Daher setzt das Land beispielsweise mit der Unterstützung der Medien-

ausstattung von Schulen, mit einem breiten Angebot in der Medienbildung für Schüle-

rinnen und Schüler, mit einem Netz von Beraterinnen und Beratern zum Jugendme-

dienschutz oder auch mit vielfältigen Informationen und Fortbildungen für Lehrkräfte 

und Eltern auf diesem Sektor besondere Akzente.“ 

Im Rahmen der iMedia fiel auch der Startschuss für einen neuen Modellversuch „zur 

Förderung innovativen Lernens mit digitalen Medien in der Grundschule (DIMIG)“. In 

zwei Studienseminaren für angehende Grundschullehrerinnen und -lehrer sowie in 

zehn Grundschulen landesweit sollen im Rahmen des Modellversuchs neue Lehr- und 

Lernformen entwickelt und erprobt werden. 
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Erneut erweitert wird zum kommenden Schuljahr der Kreis der Schulen, die in das 

Landesprogramm „Medienkompetenz macht Schule“ aufgenommen werden. 50 Schu-

len erhielten damit eine Förderzusage für eine zeitgemäße technische Ausstattung, 

wie Laptopwagen, elektronische Wandtafeln und weitere Hard- und Software mit ei-

nem Gesamtwert von jeweils 40.000 Euro. „Damit steigt die Zahl der Schulen, die im 

Bereich der Medienerziehung durch zusätzliche Hardware ganz gezielt vom Land zu-

sätzlich unterstützt werden, auf insgesamt 380 Schulen“, unterstrich Vera Reiß. Das 

Landesprogramm ziele allerdings über diese konkrete Unterstützung einzelner Schu-

len hinaus, ergänzte sie. Sie verwies darauf, dass beispielsweise das Angebot der 

Ausbildung von Jugendmedienschutzberaterinnen und -beratern ebenso an alle Schu-

len im Land gerichtet sei, wie die Vermittlungsdienste der zentralen Agentur für Me-

dienkompetenz für Referentinnen und Referenten für Elterninformationsveranstaltun-

gen und wie der Fördertopf zur Organisation solcher „Medienkompetenz-

Elternabende“. Zu den breiter gestreuten Angeboten zähle auch die Ausbildung von 

„Medienscouts“, also älteren Schülerinnen und Schülern, die in ihrer Schule ihr reflek-

tiertes Medienwissen an Mitschülerinnen und Mitschüler weitergeben. „Mit diesem 

Gesamtbündel an Maßnahmen sind wir auf einem erfolgversprechenden Weg bei der 

Verbesserung der Medienkompetenz von Schülerinnen, Schülern, Eltern und Lehr-

kräften“, so die Staatssekretärin. 

Im Rahmen der iMedia wurde zudem das im Rahmen von „Medienkompetenz macht 

Schule“ entwickeltes Kooperationsprojekt „Robotics – Lernen mit Robotern“ zwischen 

der Multimediainitiative der Landesregierung rlpinform, der SAP AG (Walldorf) und 

dem Ministerium für Bildung, Wissenschaft, Jugend und Kultur auf den Weg gebracht 

und das neue Handbuch "Schule.Medien.Recht" vorgestellt, das Schulleitungen, und 

Jugendmedienschutzberaterinnen und -beratern in den Schulen eine juristische 

Grundorientierung beim Einsatz digitaler Medien in der Schule vermittelt. Das Hand-

buch wurde in Zusammenarbeit mit dem Landesbeauftragten für den Datenschutz und 

dem Herdt-Verlag erstellt. 

Anlagen: 

Liste der neuen Schulen im Programm „Medienkompetenz macht Schule“ 2010/2011 

Liste der 10 Grundschulen und 2 Studienseminaren für das Projekt DIMIG 

Mehr Informationen im Internet unter: http://medienkompetenz.rlp.de und 

http://imedia.bildung-rp.de/ 
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Landesprogramm „Medienkompetenz macht Schule“ 2010 
Landesmodellversuch „DIMIG“ 
aufgeteilt nach Städten und Landkreisen 

Name PLZ Ort 
   

Region Koblenz   
   
Landkreis Altenkirchen   
Martin-Luther-Grundschule 57518 Betzdorf 
   
Landkreis Birkenfeld   
Grundschule Niederbrombach 55767 Niederbrombach 
   
Landkreis Cochem-Zell   
Grundschule Landkern 56814 Landkern 
   
Rhein-Pfalz-Kreis   
Grundschule Birkenheide 67134 Birkenheide 
   
Westerwaldkreis   
A. Reichwein-Studienseminar 56457 Westerburg 
   

Region Neustadt   
   
Stadt Mainz   
Grundschule Erich Kästner 55128 Mainz-Bretzenheim 
   
Landkreis Bad-Dürkheim   
Grundschule Jakob Böshenz 67278 Bockenheim 
Grundschule Obrigheim 67283 Obrigheim 
   
Donnersbergkreis   
Grundschule Göllheim 67307 Göllheim 
   
Landkreis Kusel   
Grundschule Am Königsberg 67752 Wolfstein 
   
Rhein-Pfalz-Kreis   
Grundschule Birkenheide 67134 Birkenheide 
   
Landkreis Südliche Weinstraße   
Grundschule Annweiler 76855 Annweiler 
Pamina Studienseminar 76865 Rohrbach 

 


